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47. Jahrgang

Donnerstag, 
14. Oktober 2021

Aus alt mach neu 
 
Am 11. Oktober 2021 
wurde die heiße Phase 
der Freibadsanierung mit 
dem symbolischen 
Abbruch des alten 
Beckenkopfes eingeleitet. 
In diesem ersten 
Bauabschnitt werden das 
Schwimmer und das 
Springerbecken in 
moderne Edelstahlbecken 
umgebaut und die 
Beckenhydraulik auf den heutigen Stand der Technik gebracht. Zukünftig hat das 
Schwimmbad eine moderne Überlaufrinne und die Wasseroberfläche liegt auf dem 
Niveau des Beckenumgangs. Die Umbaukosten werden nach aktuellen Planungen 
rund 2 Millionen Euro betragen, wobei eine großzügige Förderung durch das 
Investitionspaket Sportstätten des Landes BW und des Bundes zugeteilt wurde. 
Nach aktuellem Bauzeitenplan wird das umgebaute Freibad im Mai 2022 in neuem 
Glanze erstrahlen.  
 

 

v.l.: Patrick Lupfer, Lena Hoffrichter, Reinhard Lupfer, Thomas Tränkle, Roland Tibi, Andreas Schweizer, 
Ingenieur Rolf Linsenmeier und Bernhard Becherer 
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Bildgeschenk von Tobias Puscher 
für das Rathaus

Der Künstler Tobias Puscher schenkt der Stadt Elzach ein 
Bild seiner Kunstdruck-Kollektion. Der Bürgermeister be-
dankte sich herzlich bei Tobias Puscher.  Das Bild wird im 
Rathaus aufgehängt werden.

Roland Tibi und Tobias Puscher Foto: Stadt Elzach //AN

Austauschtreffen mit Seniorinnen 
und Senioren
Die Corona-Pandemie hat die Diskussionen der Quartier-
simpulse Elzach vor ungeahnte Herausforderungen ge-
stellt. Einige geplante Veranstaltungen wurden abgesagt 
und viele wurden virtuell durchgeführt. Viele Bürgerin-
nen und Bürger haben sich daran beteiligt, aber nicht alle 
konnten sich virtuell beteiligen. Darum ist es uns nun ein 
Anliegen, Sie recht herzlich ins Haus des Gastes einzuladen. 
Die Veranstaltung soll Ihnen die Möglichkeit bieten, Ihre 
Anliegen und Ihre Einschätzung zu den bisherigen Ergeb-
nissen der Quartiersimpulse vorzubringen. Bisher wurden 
Themen wie Mobilität, Nahversorgung, neue Wohnfor-
men, medizinische Versorgung, soziales Miteinander oder 
auch die Vereinsentwicklung diskutiert und unterschiedli-
che Lösungsansätze entwickelt.
Montag, 18. Oktober 2021 – 16.30 bis 18:00 Uhr 

im Haus des Gastes Elzach mit Kaffee und Kuchen

Bitte melden Sie sich bis zum 14.10. mit der unten stehen-
den Anmeldung oder telefonisch unter 07682/804-0 an.

--------------------------------------------------------------------------

Anmeldung zum Austauschtreffen 
mit Seniorinnen und Senioren

Bitte im Rathaus Elzach abgeben.

Anzahl der Personen  __________________________________

Vor- und Zuname______________________________________

______________________________________________________

______________________________________________________

Telefonnummer _______________________________________

Datenschutz: Ihre Daten werden vertraulich behandelt und 
nur zum Zweck der Anmeldung zur Teilnahme erhoben. 
Mit Abgabe Ihrer Anmeldung erklären Sie sich damit ein-
verstanden.

Vereine und Inklusion
Vereine und Verbände vernetzen und bringen Menschen 
zusammen. Man lernt sich kennen, hat Spaß miteinander 
und gestaltet dadurch das Leben in der Gemeinde aktiv 
mit. Vereine sind Türöffner für Begegnung aller Menschen 
und gestalten Stadtgesellschaft. Gerade deshalb ist es 
wichtig, Vereine für alle Menschen zugänglich zu machen.
Für junge, alte, sportliche, musikalische Menschen, für 
Menschen mit und ohne Behinderung. Nur so kann eine 
Gemeinschaft für ALLE entstehen. Miteinander. Inklusiv.
Deshalb laden wir Sie ein, am Dienstag, 19. Oktober 2021, 
19 Uhr bis 21 Uhr, ins Haus des Gastes Elzach zu kommen. 
Dort denken wir über Gelingensfaktoren der Inklusion im 
Vereins- und Verbändewesen nach und entwickeln für die 
Elzacher Vereine einen Weg dahin.
Mit dabei sein werden Bruno Stratz und Esther Weber (Be-
auftragte für Menschen mit Behinderung im Landkreis Em-
mendingen) und Yannick Adler vom Bahlinger Sportclub, 
der mit einem jungen Team eine inklusive Ballschule auf 
den Weg gebracht hat.

ANMELDUNG bis zum 18.10.: 

www.quartiersimpulse-elzach.de/anmel-
den oder QR code: 

 Foto: Pablo Rebholz

 

 

 

  

 

 

 

Sonntag, den 17.10.2021 

Auf dem Reitplatz beim Faklerhof in Elzach-Prechtal. 

 

Grillwurst & Pommes 
Kaffee & Kuchen 

Auf dem Reitplatz beim Faklerhof in Elzach

Kin
Auf dem Reitplatz beim Faklerhof in Elzach

Kinininininnder
Auf dem Reitplatz beim Faklerhof in Elzach

deeerrrrei
Auf dem Reitplatz beim Faklerhof in ElzachAuf dem Reitplatz beim Faklerhof in ElzachAuf dem Reitplatz beim Faklerhof in ElzachAuf dem Reitplatz beim Faklerhof in Elzach

rrrrrrrrrrrrrrrreeeiten 
12:00 – 14:30 Uhr 

Voltigieren 
14:30 – 15:00 Uhr 14:330 15:00 Uhrhrhrr33 5

Verlosung 
  15: 00 Uhr
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JUBILARE

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Oberprechtal
Freitag, 15.10.2021  70 Jahre
       Wolfgang Appel
Yach
Freitag, 15.10.2021  70 Jahre
       Silvia Schmidt

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Vollsperrung der K5140 
zwischen Bahlingen und Schelingen
An der K 5140 zwischen Bahlingen und Schelingen wurde 
im Jahr 2000 eine Sicherung des talseitigen Straßenrandes 
durch einen Stahlbetonkopfbalken ausgeführt. Unterhalb 
des Kopfbalkens haben sich zwischenzeitlich Absackungen 
des Erdreiches eingestellt, so dass dieser in großen Berei-
chen hohlliegt. Um Schäden an der Straße zu verhindern, 
beabsichtigt der Landkreis Emmendingen die Sanierung 
der Schäden mit Vergussbeton. Die Arbeiten werden un-
ter Vollsperrung im Zeitraum vom 18. Oktober 2021 bis 
voraussichtlich 06. Dezember 2021 ausgeführt. Eine Umlei-
tungsstrecke wird ausgeschildert. Die Verkehrsteilnehmer 
werden für die zu erwartenden Behinderungen um Ver-
ständnis gebeten.

Jugendberufsagentur: 
Mit juba-em.de von der Schule in den Beruf
Für Jugendliche gibt es zahlreiche Möglichkeiten, wie sie 
ihre Zukunft gestalten können. Die Entscheidung fällt aber 
nicht immer leicht. Soll ich weiter zur Schule gehen, stu-
dieren oder doch eine Ausbildung machen? Oder eigent-
lich weiß ich noch gar nicht, wie es weitergehen soll. Die 
Online-Beratungsstelle hilft auf der Seite juba-em.de bei 
allen Fragen rund um den Übergang von der Schule in den 
Beruf. Über das Handy/Tablet oder PC kann das Anliegen 
kurz geschildert und dann abgesendet werden – innerhalb 
kurzer Zeit folgt eine Rückmeldung und das Angebot einer 
passenden Unterstützung. Die Kontaktpersonen kommen 
aus den Teams der Studien- und Berufsberatung, der Ar-
beitsvermittlung, des Jobcenters U25 sowie der Familien-
beratung.

Fachexkursion und Grundlagenschulung 
zur Qualifizierung zum Lernort Bauernhof
Der Lernort Bauernhof in Baden-Württemberg bietet Be-
trieben der Landwirtschaft und des Gartenbaus die Mög-
lichkeit sich als anerkannter Partner zu qualifizieren. LoB-
Betriebe werden durch ein Zertifikat und ein Hofschild 
ausgezeichnet und (auf Wunsch) im Landesportal veröf-
fentlicht. Die Qualifikation zu einem anerkannten Partner-
betrieb des Projekts Lernort Bauernhof in Baden-Württem-
berg erfolgt unter anderem über die Teilnahme an einer 
eintägigen Fachexkursion, von denen in den nächsten Mo-
naten mehrere stattfinden, sowie einer 2-tägigen Grundla-
genschulung, für welche die nächsten Termine der 26. und 
der 28. Oktober 2021 in Form von Webinaren sind. Wer 
Interesse hat, findet alle weiteren Informationen auf der 
Internetseite www.lob-bw.de.

Landschaftspflegetag am 
30.10.2021 in Oberprechtal

Liebe Naturfreunde*innen,
dieses Jahr ist es wieder so weit. Die Ortsverwaltung und 
der Schwarzwaldverein führen wieder den traditionellen 
Landschaftspflegetag durch. Am Samstag, den 30.10.21 
treffen wir uns um 9 Uhr am Wanderparkplatz Landwas-
ser. Von dort aus fahren wir an die Einsatzorte „Prechtaler 
Schanze“ und „Huberfelsen“. An beiden Orten wollen wir 
gemeinsam für gepflegte Anlagen und Rastplätze sorgen.
Bitte auf gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung und Ar-
beitshandschuhe achten. Erwünscht zum Mitbringen sind 
geeignetes Werkzeug, z. B. Astschere, Rebschere, Ketten-
säge und Schutzausrüstung, Freischneider. Für Vesper und 
Getränke ist während des Einsatzes gesorgt.
Wir freuen uns über viele Freiwillige und einen schönen 
Tag in unserer wunderbaren Natur.

Silke Matt, Ortsvorsteherin

Bernhard Weber, 1. Vorsitzender Schwarzwaldverein OG OP

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss für die KW 42
(Erscheinungstag: Donnerstag, 21.10.2021)

am Montag, 18.10.21, 09:00 Uhr.

Verspätet eingehende Beiträge können wir nicht 
mehr berücksichtigen.

Bürgermeisteramt der Stadt Elzach

Die aktuellen Fallzahlen für Elzach
finden Sie unter: www.elzach.de -> startseite -> 

rathaus+service -> Sonderthema Corona

Baustelle am 14.10.2021
Am Donnerstag, den 14.10.2021 wird die Firma Brombach 
Leitungsarbeiten in der Eckstraße auf Höhe von Haus 13 
durchführen.
Deshalb ist die Zufahrt nur über die Straßen „Mühlenweg“ 
und „An der Halde“ möglich.

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag – Freitag  08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 
Mittwoch    14:00 Uhr – 18:00 Uhr und 
Donnerstag von  14:00 Uhr – 16:00 Uhr)
beim Fundbüro im Bürgerbüro Elzach, Zimmer 1, Schmied-
gasse 10 B, 79215 Elzach abgeholt werden
1 Sonnenbrille, 1 Mobiltelefon
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Kochkurs für Kinder auf der Hochburg
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg bietet 
für Kinder von acht bis zwölf Jahren einen Wochenend-
Kochworkshop unter dem Motto „Herbstliche Genüsse“ an. 
Es entstehen leckere Gerichte für Halloween, die die Kinder 
zuhause nachkochen können. Gekocht wird am Samstag, 
23. Oktober und Sonntag, 24. Oktober 2021, jeweils von 
10.00 bis 13.00 Uhr. Bitte Schürzen und Plastikdosen zum 
Mitnehmen der Speisen mitbringen. Der Beitrag für die Le-
bensmittel beträgt je Kurstag 3 Euro, der Beitrag kann auf 
Nachfrage reduziert werden. Anmeldung bis 21. Oktober 
2021 unter kochworkshop@landkreis-emmendingen.de.
Der Kurs wird im Rahmen der Initiative „Mach‘s Mahl“ 
durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz gefördert. Er findet unter den ak-
tuellen Hygieneregeln und 3G-Regeln statt.

Landesforstverwaltung lädt zu runden  
Tischen für Beratung und Betreuung ein
Im Rahmen der Forstverwaltungsreform wurde die Betreu-
ung der Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 2020 neu-
gestaltet. Um das Angebot für den Privatwald weiter zu 
verbessern, lädt die Landesforstverwaltung interessierte 
Privatwaldbesitzerinnen, Privatwaldbesitzer und forstli-
chen Dienstleister aus Baden-Württemberg zu einem ge-
meinsamen Erfahrungsaustausch ein. Die Veranstaltungs-
reihe ist Teil der Waldstrategie 2050. Der Runde Tisch für 
Teilnehmende aus dem Landkreis Emmendingen werden 
am 15. Oktober 2021 um 15 Uhr in Freiburg und am 22. 
Oktober 2021 in Haslach im Kinzigtal angeboten. Im Rah-
men der Veranstaltung können die Akteure ihre Erfah-
rungen austauschen sowie Wünsche und Verbesserungs-
vorschläge äußern. Dabei soll bewusst über die Grenzen 
der bisherigen Beratung und Betreuung hinausgedacht 
werden. Interessierte können sich ab sofort auf der Web-
seite des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz unter www.mlr-bw.de/rundertisch 
für die Veranstaltungen anmelden. Aus organisatorischen 
Gründen ist die Anzahl der Teilnehmenden nach Termin 
und Veranstaltungsort begrenzt und wird entsprechend 
dem Eingangsdatum berücksichtigt. Die Teilnehmenden 
erhalten mit der Anmeldebestätigung die genaue Veran-
staltungsräumlichkeit mitgeteilt. Sollten corona-bedingt 
Vor-Ort-Termine nicht möglich sein, werden die Veranstal-
tungen digital stattfinden.

Fachexkursion und Grundlagenschulung 
zur Qualifizierung zum Lernort Bauernhof
Der Lernort Bauernhof in Baden-Württemberg bietet Be-
trieben der Landwirtschaft und des Gartenbaus die Mög-
lichkeit, sich als anerkannter Partner zu qualifizieren. LoB-
Betriebe werden durch ein Zertifikat und ein Hofschild 
ausgezeichnet und (auf Wunsch) im Landesportal veröf-
fentlicht. Die Qualifikation zu einem anerkannten Partner-
betrieb des Projekts Lernort Bauernhof in Baden-Württem-
berg erfolgt unter anderem über die Teilnahme an einer 
eintägigen Fachexkursion, von denen in den nächsten Mo-
naten mehrere stattfinden, sowie einer 2-tägigen Grundla-
genschulung, für welche die nächsten Termine der 26. und 
der 28. Oktober 2021 in Form von Webinaren sind. Wer 
Interesse hat, findet alle weiteren Informationen auf der 
Internetseite www.lob-bw.de.

Online-Vortrag:  
Naturwerksteine im Breisgau
Entstehung, Vorkommen, Gewinnung und Verwendung: 
Der Breisgau bietet eine beeindruckende geologische Viel-
falt. Von den Kristallingesteinen des Schwarzwalds über 
die Sand- und Kalksteine der Vorbergzone, die vulkani-
schen Gesteine des Kaiserstuhles zu den quartären Locker-
gesteinen des Oberrheingrabens. Heute werden aus diesen 
vielzähligen Gesteinen die verschiedensten mineralischen 
Rohstoffe zur Versorgung der heimischen Wirtschaft ge-
wonnen. In früheren Jahrhunderten besaß die Gewinnung 

und Nutzung von Naturwerksteinen jedoch einen deutlich 
höheren Stellenwert, wie zahlreiche aufgelassene Stein-
brüche zeigen. Die Errichtung des Freiburger Münsters, 
des St. Stephansmünsters in Breisach sowie vieler weiterer 
Bauwerke wäre ohne die Bausteine aus der Region nicht 
möglich gewesen. In dem Online-Vortrag am Mittwoch, 
20. Oktober um 19 Uhr gibt Referent Dr. Jens Wittenbrink 
vom Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau im 
Regierungspräsidium Freiburg an ausgewählten Beispielen 
Einblicke in die erdgeschichtliche Entstehung von Natur-
werksteinen, ihr Vorkommen in der näheren und weiteren 
Umgebung von Emmendingen sowie ihrer Gewinnung und 
Verwendung. Es ist eine Anmeldung per E-Mail an archiv@
landkreis-emmendingen.de erforderlich. Die Teilnahme ist 
frei. Nach Anmeldung wird eine Nachricht an die angege-
bene E-Mail-Adresse verschickt, die den Zugangslink ent-
halten wird.

Veranstaltung der Universität Freiburg  
für Studieninteressierte und ihre Eltern
Unter dem Titel „Studienorientierung (in unwägbaren Zei-
ten)“ bietet die Zentrale Studienberatung der Uni Freiburg 
am Dienstag 19. Oktober 2021 von 18 bis 19 Uhr eine inter-
aktive Online-Veranstaltung an, um Eltern und zukünftige 
Studierende mit einer Auswahl an Informationen, Ideen 
und Impulsen in dieser Phase des Übergangs zu unterstüt-
zen und Raum für Fragen zu geben. Die Veranstaltung 
findet über den Dienst Zoom statt. Über eine Anmeldung 
auf der Webseite https://www.studium.uni-freiburg.de/de/
beratung/studieninteressierte kann eine E-Mail-Adresse 
angegeben werden, woraufhin sofort die Zugangsdaten 
zugeschickt werden. (Technische Anforderungen: Internet-
verbindung, Browser, Audio-Ausgabe. Eine Kamera ist nicht 
zwingend erforderlich (Fragen über den Chat möglich). Die 
Veranstaltung wird nicht aufgezeichnet. Ansprechpartne-
rin: Ute Benninghofen, M.A., benninghofen@service.uni-
freiburg.de Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, Service 
Center Studium – Zentrale Studienberatung, Sedanstr. 6, 
79098 Freiburg i. Br.

Kontaktstellen Frau und Beruf -  
Fachgespräch für Unternehmen zum  
Thema „Familienfreundlichkeit kompakt“
am 28. Oktober in Haslach im Kinzigtal
Familienfreundliche Angebote bieten Unternehmen gute 
Chancen, Mitarbeitende zu finden und zu binden. In Zei-
ten von Fachkräftemangel ein wichtiger Faktor für den Un-
ternehmenserfolg. Insbesondere für kleinere und mittlere 
Betriebe ist die Verbesserung der Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf zeitlich und finanziell oft schwierig. Unterstüt-
zung bietet das Fachgespräch für Unternehmen. Bei dieser 
Veranstaltung können Unternehmen praktikable Maßnah-
men zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf kennenlernen 
und kompakte, sofort umsetzbare Lösungen mitnehmen. 
Veranstalterinnen sind die Kontaktstelle Frau und Beruf 
und familyNET, in Zusammenarbeit mit der Stadt Haslach 
im Kinzigtal. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 28. 
Oktober von 17:30 bis 19 Uhr in der Stadthalle in Haslach 
statt.
Vorgestellt wird das Prädikat „Familienbewusstes Unterneh-
men“ und wie sich dieses erwerben lässt. Es bietet Betrieben 
die Möglichkeit, sich als attraktiver Arbeitgeber zu präsen-
tieren. Regionale Beispiele aus der betrieblichen Praxis ver-
anschaulichen, wie eine familienfreundliche Personalpolitik 
implementiert und weiter entwickelt werden kann. Präsen-
tiert wird zudem eine digitale Familienmappe, eine Info-
Sammlung mit überregionalen und lokalen Angeboten und 
Unterstützungsleistungen für (werdende) Eltern, die von 
Unternehmen an ihre Beschäftigten weitergegeben werden 
kann. Als weitere Maßnahme wird die Berufsausbildung 
in Teilzeit vorgestellt. Sie ist grundsätzlich in jedem dualen 
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Ausbildungsberuf möglich, führt zu einem anerkannten Be-
rufsabschluss und fördert die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. Das Unternehmen Josef Ketterer Transporte e. K. aus 
Zell am Harmersbach stellt seine praktischen Erfahrungen 
mit dieser Ausbildungsform vor.
Um Anmeldung bis zum 22. Oktober wird gebeten ent-
weder per E-Mail hgh@haslach.de oder telefonisch 07832 
706176 (Kontaktdaten: Handels- und Gewerbeverein Has-
lach e. V.).
Unterstützt wird die Veranstaltung von der IHK Südlicher 
Oberrhein und der Handwerkskammer Freiburg. Schirm-
herrin ist die Fachkräfteallianz Südlicher Oberrhein.
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher 
Oberrhein wird im Rahmen des Landesprogramms vom 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-
Württemberg finanziell gefördert.

Gewerbe Akademie –  
BWL neben dem Beruf studieren
Die Gewerbe Akademie in Freiburg bietet in Zusammen-
arbeit mit der School of Leadership and Management der 
Steinbeis-Hochschule die Möglichkeit, neben dem Beruf 
ein dreijähriges Bachelor-Studium (BA) in Business Admi-
nistration (Betriebswirtschaftslehre) zu absolvieren – auch 
ohne Abitur und Fachhochschulreife. Es richtet sich an Be-
triebswirte und Handwerksmeister aller Branchen. Projek-
te, Vorlesungen und Seminare finden komplett online oder 
wahlweise in einer Mischung aus Online- und Präsenzun-
terricht statt. 
Studienbeginn ist am 12. November. Weitere Auskünfte er-
teilt die Gewerbe Akademie unter Tel. 0761/15250-24. Infos 
im Netz: www.gewerbeakademie.de.

Anmeldung für das Kindergartenjahr 
2022/2023
Liebe Eltern, wenn Sie ab dem Kindergarten Jahr 2022/ 
2023 einen Kindergarten oder Krippenplatz benötigen, 
möchten wir Sie herzlich zu unseren Anmeldetagen vom 
25.10. – 29.10.2021 einladen. 
Zur besseren Planung ist es erforderlich, dass alle Kinder, 
die im Laufe des nächsten Kindergartenjahres in den Kin-
dergarten aufgenommen werden sollen, am offiziellen 
Anmeldeverfahren teilnehmen. Es ist eine separate schrift-
liche Anmeldung von Seiten der Erziehungsberechtigten 
für die Betreuung für unter 3-Jährige und über 3-Jährige 
erforderlich. Alle Eltern, deren Kind sich bereits in einer 
Kleinkindgruppe befindet und im Kindergartenjahr 2022/ 
2023 in den Kindergartenbereich wechselt, sind verpflich-
tet, sich am Anmeldeverfahren zu beteiligen. Für die wei-
tergehende Betreuung aus der Kleinkindgruppe hin zu den 
Kindergartengruppen finden die Aufnahmekriterien sowie 
das Anmeldeverfahren ebenfalls Anwendung

In folgenden Kindergärten werden Kinder ab einem Jahr, 
bis zum Schuleintritt betreut:
St. Nikolaus in Elzach, Spatzennest in Oberprechtal, St. 
Konrad in Prechtal, Bruder Klaus und Siebenfelsenkinder-
garten in Yach; Kinderhaus Sonnenschein, Mehr Raum für 
Kinder gGmbH in Elzach,

In folgenden Kindergärten werden zwei- und dreijährige 
Kinder betreut:
Matschhose Waldkindergarten in Elzach.
Ihre Ansprechpartnerinnen in den Kindergärten:
Elzach: Waldkindergarten Matschhose, Frau Dorer, 
   Tel:. 07685/ 9137888,
   E-Mail: waldkindergarten-elzach@web.de
Elzach: St. Nikolaus, Frau Orthey, Tel.: 8641, 
   E-Mail: stnikolaus.elzach@kath-oberes-elztal.de
Elzach:  Kinderhaus Sonnenschein, Mehr Raum für Kinder 

gGmbH,  Frau Zarrillo, Tel.: 07641 / 967 38 28,
   E-Mail: Alessia.zarrillo@mehr-raum-fuer-kinder.de

Oberprechtal: Spatzennest, Frau Fischer, Tel.: 921892, 
     E-Mail: spatzennest@elzach.de
Oberprechtal: Neu ab September 2022 
      Natur- und Bauernhofkindergarten Mari-

enkäfer,
     Frau Sandforth und Frau Waßmund
     Telefon 07682 5349515 
     E-Mail: elzach@kita-natura.de 
     Für Kinder ab drei Jahren bis Schuleintritt. 
      Naturnahes Konzept, mit Bauernhoftie-

ren und der Landwirtschaft groß werden, 
selbst Obst und Gemüse anpflanzen und 
Nachhaltigkeit in allen Bereichen kennen-
lernen. 

Prechtal:   St. Konrad, Frau Schäfer- Gehring, Tel.: 8100, 
      E-Mail: stkonrad.prechtal@kath-oberes-

elztal.de
Yach – U3-Haus: Bruder Klaus, Frau Scherer, Tel.: 279, 
      E-Mail: bruderklaus.yach@kath-oberes-elz-

tal.de
Yach – Ü3-Haus: Siebenfelsen, Frau Wörner, Tel.: 9259025, 
      E-Mail: siebenfelsen.yach@kath-oberes-

elztal.de

Aufnahmeverfahren für die Kindergärten der Stadt Elzach
Um vorherige telefonische Terminabsprache zur Anmel-
dung  wird vom 11.10.2021 – 14.10.2021 gebeten.
-   Die Zusage für einen Kindergartenplatz wird nach den 

Anmeldetagen nach den Aufnahmekriterien vergeben.
-   Voraussichtlich erhalten die Eltern im Frühjahr 2022 

eine verbindliche schriftliche Zusage bzw. Absage mit 
den genauen Informationen, ab wann ihr Kind auf-
genommen werden kann.

-   Die Eltern müssen die Anmeldung bestätigen (Rücklauf-
zettel).

-   Später eingehende Anmeldungen können nur bei frei-
en Kapazitäten berücksichtigt werden.

Wir freuen uns über Ihr Kommen Ihre Kindergärten der 
Stadt Elzach

Anmeldeverfahren für die Kindergärten der Stadt Elzach 
ab dem Kindergartenjahr 2022/ 2023
Zur Förderung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
wurde für die Kindergärten der Stadt Elzach ein Anmelde-
verfahren festgelegt. Um den Eltern frühzeitig Planungs-
sicherheit zu geben, werden die Anmeldetage in den Ein-
richtungen im Spätherbst des Vorjahres durchgeführt. 
Anmeldeverfahren für das Kindergartenjahr 2022/ 2023:
-  Anmeldetage: 25.10. – 29.10.2021 in den Kindergärten.
-   Eltern melden ihr Kind mit Wunsch der Betreuungsform 

in der entsprechenden Wunscheinrichtung an.
-   Voraussichtlich erhalten im Frühjahr 2022 die Eltern 

eine verbindliche schriftliche Zusage bzw. Absage mit 
den genauen Informationen, ab wann ihr Kind aufge-
nommen werden kann.

-   Die Eltern müssen die Anmeldung bestätigen (Rücklauf-
zettel).

-   Später eingehende Anmeldungen können nur bei frei-
en Kapazitäten berücksichtigt werden.

Aufnahmekriterien für die Kindergärten der Stadt Elzach
Unter Berücksichtigung des geltenden Rechtsanspruchs auf 
einen Betreuungsplatz ab dem vollendeten dritten Lebens-
jahr bzw. seit dem 01.08.2013 ab Vollendung des ersten Le-
bensjahres sowie unter Beachtung des § 24 SGB VIII werden 
folgende Kriterien zur Vergabe von Betreuungsplätzen in 
der Stadt Elzach angewandt. Die Kriterien finden in nach-
rangiger Ordnung Anwendung.
1.   Familien mit Wohnort Elzach (mit allen Stadtteilen) ha-

ben Vorrang.
2.  Betreuungsform (Bedarf Ganztagesbetreuung).
3.  Geschwisterkinder in der Einrichtung haben Vorrang.
4.   Alter des Kindes (Vollendung des 3. Lebensjahres). Sozi-

ale Härte findet im Einzelfall
Anwendung: Berufstätigkeit (beider Elternteile)/ alleiner-
ziehend/ Pflege von Angehörigen/ fehlende familiäre Un-
terstützungsmöglichkeiten.
Es ist eine separate schriftliche Anmeldung von Seiten der 
Erziehungsberechtigten für die Betreuung für unter 3-Jäh-
rige und über 3-Jährige erforderlich. Für die weitergehen-
de Betreuung aus der Kleinkindgruppe hin zu den Kinder-
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gartengruppen finden die Aufnahmekriterien sowie das 
Anmeldeverfahren ebenfalls Anwendung. Integrationskin-
der bzw. Flüchtlingskinder sollten bei Möglichkeit gleich-
mäßig in den Einrichtungen betreut werden. 
Zur Gewinnung von Fachpersonal sowie aus Gründen der 
Personalentwicklung werden für Kinder von Mitarbeiter/
innen der Kindergärten in der Stadt Elzach falls erforder-
lich vorrangig Plätze zur Verfügung gestellt. Dies gilt auch 
bei einem außerhalb Elzachs liegenden Wohnort.

Kuchenverkauf auf dem Wochenmarkt
Haben Sie Lust auf leckeren Kuchen und köstliche Torten? 
Dann kommen Sie am Samstag, den 16. Oktober 2021 auf 
den Elzacher Wochenmarkt.
Dort verkauft der Waldkindergarten Elzach e.V. von 8.00 
Uhr bis 12.00 Uhr eine große Auswahl an Selbstgebacke-
nem.
Über den Erlös freuen sich die Matschhosen-Kinder des 
Waldkindergartens.

Aktion Tüte Güte 
Über 300 Tüten voller Güte
Herzlichen Dank für die riesige Resonanz und Unterstüt-
zung, die die Aktion „Eine Tüte Güte“ auch in diesem Jahr 
wieder gefunden hat. Über 300 Tüten konnten übergeben 
werden. Der Tafelladen freut sich sehr über die unverhoff-
ten Gaben und bedankt sich recht herzlich bei allen Spen-
derinnen und Spendern.

 
 Foto: M. Wiedensohler

und Oberprechtal

Aktuelle für unsere Gemeinde
Unsere gemeinsamen Gottesdienste:
>   Sonntag, 17. Oktober, 
 10 Uhr,  Christuskirche Oberprechtal

>  Sonntag, 24. Oktober, 
 10 Uhr  Johanneskirche Elzach
>   Sonntag, 31. Oktober Reformationstag, 
 10 Uhr  Christuskirche Oberprechtal
Liebe Leserin, lieber Leser,
auf dem Smartphone kann ich Nachrichten einstellen, für 
alle meine Kontakte einsehbar. Nach 24 Stunden verschwin-
den sie. Gestern habe ich diesen Abendsegen eingestellt:
„(Abend-)Segen für dich: Gott segne deine Fingerspitzen! 
Dass du spüren kannst, wo Vorsicht nötig ist, und wo es be-
sondere Zärtlichkeit braucht. Schlaf behütet heute Nacht!“ 
Fingerspitzengefühl! Ich habe den Eindruck, wir brauchen 
das dringend: es steht viel auf dem Spiel für das Miteinander 
in unserer Gesellschaft. Wie gehen wir mit unterschiedlichen 
Meinungen und Positionen um? Streit und noch schlimmer 
Funkstille, Kontaktabbruch in Familien, zwischen bislang Be-
freundeten, unter Nachbarn. Wie finden wir zum Austausch, 
zum Gespräch (zurück)? Über Corona und was wir an Maß-
nahmen aushalten müssen oder was wir tun können; Klima-
wandel und was jede dagegen tun kann.
Fingerspitzengefühl – um die Sprachlosigkeit auszuhalten, 
um uns unsere Ängste und Emotionen zuzumuten, um 
Regeln zu formulieren für unsere Begegnungen und den 
Austausch: Was können alle Seiten zugestehen? Wo sind 
Grenzen? 
Als Christin bitte ich dabei um Gottes Beistand: Gott segne 
unsere Fingerspitzen! Dass wir spüren können, wo Vor-
sicht nötig ist, und wo es besondere Zärtlichkeit braucht.
Den Mut möge Gott uns geben.
Ihre Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner

Wenn Sie ein persönliches Gespräch wünschen, melden Sie 
sich gerne bei mir, telefonisch oder per E-Mail. 
Pfarrbüro:    Zollstockstr. 6, 79215 Elzach, 
Öffnungszeiten:  dienstags, 10.30-12 Uhr, 
      donnerstags, 15-16.30 Uhr, 07682-8281, 
E-Mail:     Elzach-oberprechtal(at)kbz.ekiba.de// 
Homepage:    www.eki-elzach-oberprechtal.de,
Angebote für Kinder: www.kirchemitkindern-digital.de
Homepage:    www.kirchenbezirk-em.de, oder 
      www.ekiba.de

Gottesdienste
Donnerstag, 14.10.2021
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Seelenamt für Maria Wernet
Sonntag, 17.10.2021
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 19.10.2021
15:00 Uhr  Seniorengottesdienst
Donnerstag, 21.10.2021
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

Katholische Kirchengemeinde
Oberes Elztal

Öffnungszeiten der kath. Pfarrbüros:
Elzach,    Kirchplatz 6, Tel.: 07682 / 8083-0, 
     Fax: 07682 / 8083-10
E-Mail:    info@kath-oberes-elztal.de
Öffnungszeiten: 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag  von 09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag        von 15:00 – 18:00 Uhr

       Oberwinden,  Kirchberg 16, Tel.: 07682 / 256, 
     Fax: 07682/ 8435
E-Mail:    hoernleberg@kath-oberes-elztal.de
Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag    von 9:00 – 12:00 Uhr, 
Mittwochnachmittag     von 15:00 – 18:00 Uhr
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Rosenkranzandacht in St. Wendelin, Yach
Gestaltetes Rosenkranzgebet in Yach
Anlässlich des Rosenkranzmonats lädt das Gemeindeteam 
Yach am Freitag, den 22. Oktober 2021, um 18.30 Uhr (vor 
der Eucharistiefeier) in St. Wendelin ganz herzlich zu ei-
nem besonders gestalteten Rosenkranzgebet ein.

Neunlindenkapelle und Wallfahrtskirche Hörnleberg
Da Ende Oktober die Wallfahrtszeit endet, werden die 
Neunlindenkapelle und die Wallfahrtskirche Hörnleberg 
am Sonntag, 24.10.2021 das letzte Mal für dieses Jahr ge-
öffnet sein.

Adventsfenster 2021 
Nachdem letztes Jahr das Adventsfenster coronabedingt 
ausfallen musste, möchte die Seelsorgeeinheit Oberes 
Elztal in diesem Jahr die Aktion Adventsfenster ermögli-
chen. Die Corona-Bestimmungen, Mundschutz und Ab-
stand halten, können gut eingehalten werden, da alles im 
Freien stattfindet. Es können dieses Jahr keine Getränke 
und Gebäck angeboten werden. Wir möchten, dass dieser 
schöne Brauch in unserer Seelsorgeeinheit weiterbesteht. 
Wir laden Sie herzlich ein, die Adventszeit besinnlich zu 
genießen und mitzugestalten. Wer hat Interesse und Lust, 
ein Fenster zu einem individuellen, adventlichen Thema zu 
gestalten? Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie 
sich bitte bis spätestens 06.11.2021 bei Frau Anneliese Bur-
ger, Tel. 07682 / 7249. Bitte evtl. auf AB sprechen oder per 
Mail: adventsfenster@mein.gmx
Über eine rege Beteiligung aus der ganzen Seelsorgeein-
heit freuen wir uns sehr.
Das Vorbereitungsteam

Missio-Sonntag, 24.10.2021
Gottesdienst zum Weltmissionssonntag

Der Eine-Welt-Kreis und 
der Taizé-Chor gestalten 
am 24.10.21 um 10.30 Uhr 
in St. Nikolaus den Gottes-
dienst zum Weltmissions-
sonntag mit. 
Gleichzeitig findet ein Kin-
dergottesdienst im Pfarr-
zentrum statt, der in der 
Gemeindemesse in der Kir-
che beginnt. Im Anschluss 
lädt der Eine-Welt-Kreis 
ganz herzlich zum solida-
rischen Steh-In auf dem 
Kirchplatz ein.

 Foto: M. Wiedensohler

Sonntag, 17.10.2021 kein Gottesdienst
Dienstag, 19.10.2021
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

Rosenkranzandacht
Gestaltetes Rosenkranzgebet in Yach
Anlässlich des Rosenkranzmonats lädt das Gemeindeteam 
Yach am Freitag, den 22. Oktober 2021, um 18.30 Uhr (vor 
der Eucharistiefeier) in St. Wendelin ganz herzlich zu ei-
nem besonders gestalteten Rosenkranzgebet ein.

Freitag, 15.10.2021
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
    Seelenamt für Rosa Disch
Sonntag, 17.10.2021
10.00 Uhr  Festgottesdienst anlässlich Patroziniums

Notdienste
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 
zu erreichen. An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 0180 3222555-70 
erreichbar.
Wer wegen Verdachts auf eine Infektion mit dem Co-
ronavirus die hausärztliche Notfallnummer 116 117 an-
ruft, muss diese Nummer unbedingt – ohne Vorwahl – 
vom FESTNETZ aus wählen. Damit ist die Erreichbarkeit 
der Notfallpraxis Emmendingen gewährleistet. Anrufe 
vom Handy oder Smartphone landen hingegen bei einer 
bundesweit geschalteten Hotline, die wegen des gro-
ßen Andrangs derzeit völlig überlastet ist.
Auf keinen Fall sollen besorgte Bürgerinnen und Bürger 
die in Emmendingen eingerichtete zentrale Annahme-
stelle für einen Corona-Abstrich direkt aufsuchen, son-
dern am Wochenende und abends immer vorher erst 
Kontakt vom FESTNETZ aus über die Notfallnummer 116 
117 aufnehmen. Unter der Woche sind die Hausärzte die 
erste Anlaufstelle.
In Notfällen: Notruf Polizei:  110,
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112,
Rufnummer Krankentransport:  19222,
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240
Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag      von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage         8 bis 22 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer  116117
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose 
und sprachgeschädigte Personen.)

Bereitschaften
Stadtverwaltung Elzach  Tel.: 07682 804-0
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
      Mi.   14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
      Do.  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich.
Kommunale Inklusionsvermittlerin der Stadt Elzach, Ge-
meinden Winden und Biederbach, Frau Nadine Hundert-
pfund, Telefon: 07682 / 80412, E-Mail: inklusion@elzach.de
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, 
Oberprechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800 3629477, EnBW 
Regional AG, Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung:  Tel. 07682 91828-0
Stadtentwässerung:  07682 8463
Störungen Nahwärme:  07682/92 44 725
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Fr. 13:00 – 17:00 Uhr, Sa. 09:00 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz 
Mi. 16:00 - 19:00 Uhr bis einschließlich 13.10.2021
Fr. 13:00 – 17:00 Uhr, Sa. 10:00 – 14:00 Uhr ganzjährig
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774.9339-0, Fax: 07774 9339-33
Telefonseelsorge:  Tel. 0800 1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Mauermattenstr. 8, Bushalt Freiburger Straße 
(3 Min.), Bahnhalt Batzenhäusle (10 Min.) Di. und Do. 10 
– 17, Tel. 07681 24623; sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, 
Tel. 07641 9335890, fs-emmendingen@bw-lv.de, Erstge-
spräche nach telefonischer Vereinbarung
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Teilhabeberatung Kinzigtal, 
77716 Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel.: 07832 99955-235, 
michaela.himmelsbach.eutb@caritas-kinzigtal.de
Sozialstation  Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst „Zämme“,
  Tel. 07682 909040
Hospizgruppe  Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen / Einsatzleitung   Tel. 0761/4010618
Birgitta Fahrländer: Tel. 017617612633 // 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@dorfhelferinnenwerk.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook 
Tel. 07682 921537 www.pflegedienst-schmook.de
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung
07641 451-3091, -3095, -3025
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im 
Pflegestützpunkt Emmendingen, in den Außensprech-
zeiten oder beim Hausbesuch
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122, 
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: 
www.bsvsb.org

EUTB
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641/96212-65 (Fr. Thiemann)
Außensprechstunde in Endingen und Elzach donners-
tags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren

APOTHEKEN
Mi., 13.10.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Do., 14.10.  Breisgau-Apotheke, Teningen 
    Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 84 60
    Severin-Apotheke, Denzlingen 
    Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Fr., 15.10.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen 
    Lessingstr. 19, Tel. 07641 5 18 52
Sa., 16.10.  Breisgau-Apotheke, Teningen 
    Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 84 60
     Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch
    Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4 92 52 50
So., 17.10.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen 
    Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
    Schwarzwald-Apotheke, Simonswald 
    Talstr. 36 A, Tel. 07683 794 
Mo., 18.10.  Central-Apotheke Emmendingen 
    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
    Rathaus-Apotheke, Elzach 
    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Di., 19.10.  Glotter-Apotheke, Glottertal
    Talstr. 70 A, Tel. 07684 13 55 
    Neue Apotheke, Emmendingen 
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9 33 22 21
Mi., 20.10.  Glocken-Apotheke, Waldkirch 
    Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
    Kronen-Apotheke, Teningen 
    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 16./17.10.2021
Tierarztpraxis Simone Leenen, Sexau
Am Schloßberg 8, Tel. 07641 9542097
Drs. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal

Treffen des Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal
Der Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal trifft sich am

Mittwoch, 20. Oktober 2021,19:00 Uhr 
im Pfarrzentrum Elzach.

Freunde und Interessenten sind herzlich eingeladen.
Wir bitten um Beachtung der Hygienevorschriften sowie 
das Tragen eines medizinischen Mundschutzes.

DRK OV Elzach e.V. sagt „Danke“
Der DRK Ortsverein Elzach e.V. bedankt sich bei allen, die 
uns bei unserer Papiersammlung durch das Zurverfügung-
stellen der Materialien unterstützt haben.
Des Weiteren bedanken wir uns herzlich bei den Firmen 
Baugeschäft Fritz Gehring, Malergeschäft Dominik Weber, 
der Stadt Elzach und der Gärtnerei Gregor Gutmann für 
das kostenlose Zurverfügungstellen der Fahrzeuge!
Unsere nächste Papiersammlung findet wie gewohnt im 
März 2022 statt. Bitte unterstützen Sie uns weiterhin!!!
Ihr DRK OV Elzach e.V.

Info: Blutspende in Elzach am Samstag, 30.10.2021 von 
10.30 – 14.30 Uhr, Turn- u. Festhalle Elzach.
Generieren Sie sich Ihren Termin über https://www.blut-
spende.de/blutspendetermine/spendeorte/678-blutspende-
in-elzach

Förderkreis des Schulzentrums 
Oberes Elztal

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, 28. 
Oktober 2021 um 19:30 Uhr im Schulzentrum Oberes Elz-
tal, Raum U16/U17 – bitte den Eingang am Pausenhof der 
Grundschule benutzen – unter Einhaltung der Hygienevor-
schriften statt.
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Beratung und Beschlussfassung zur Satzungsänderung
3.  Bericht des Vorstandes
4.  Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
5.  Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
6.  Neuwahlen
7.  Wahl der Kassenprüfer
8.  Wünsche und Anträge
Zu der Versammlung sind alle Mitglieder des Vereins, El-
tern, Lehrer und alle Interessierte herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung 2021
Sehr verehrte Mitglieder und Freunde des HgA,
wir laden Sie herzlichst zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein am 22. Oktober im Museum Elzach, 19 Uhr.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung des Vorsitzenden und Ehrung der verstorbe-

nen Mitglieder
2.  Rückblick auf die Vereinsjahre 2019 und 2020
3.  Kassenbericht 2019 und 2020
4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastungen
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5.  Ausblick 2021 und 2022
6.  Wünsche der Mitglieder
Gemäß der Vereinssatzung können Mitglieder Anträge 
zur Tagesordnung stellen. Wir bitten sie dies bis spätestens 
eine Woche vor dem Versammlungstermin beim Vorsitzen-
den Philipp Häßler einzureichen.
Bitte achten Sie auf die derzeit gültigen Hygieneregeln 
beim Betreten des Museums (3G-Nachweis).
Wir freuen uns auf ihr Kommen.
Die Vorstandschaft des HgA Elzach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Leichtathle-
tikclubs Elzach e.V.
Am Freitag, den 15.10.2021 findet im Gasthaus Sonnhalde 
in Elzach die Jahreshauptversammlung für das Geschäfts-
jahr 2020 des Leichtathletikclubs Elzach e.V. statt. Beginn 
der Versammlung ist 19:30 Uhr.
Tagesordnung:
•	 Begrüßung
•	 Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
•	 Geschäftsbericht des Jahres 2019
•	 Bericht der einzelnen Sportgruppen
•	 Bericht der Kassenführerin
•	 Bericht der Kassenprüfer/innen und Entlastung der Kas-

senführerin
•	 Wahl der neuen Kassenprüfer/innen
•	 Entlastung des Gesamtvorstandes
•	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Alle Mitglieder sowie Freunde des Vereins sind herzlich 
eingeladen. Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 
3 Tage vor der Versammlung beim 1. Vorsitzenden, Herrn 
Andreas Kienzler (info@lc-elzach.de), einzureichen.
Andreas Kienzler
(1. Vorsitzender)

Spielplan
Freitag, 15.10.2021 
17:30  SG Prechtal D2 - SG Elzach D2
18:00  FC Buchholz E1 - SF Elzach-Yach E1
19:30  SG Elzach A2 - JFV Dreisamtal A3
Samstag, 16.10.2021
11:00  SF Elzach-Yach E2 - FC Denzlingen E2 in Yach
13:00  JFV Untere Elz C2 - SG Elzach C2
13:45  JFV Tuniberg E4 - SF Elzach-Yach E3
14:00  SG Elzach C1 - SG Weilertal C1 in Winden
14:30  Offenburger FV I - SF Elzach-Yach I
16:00  SV Hochdorf I - SF Elzach-Yach II
17:00  SG Elzach D1 - Bahlinger SC D1
18:00  Kehler FV A - SG Elzach A1
Sonntag, 17.10.2021
10:00  G-Jugendturnier in Elzach
12:30  SV Hochdorf II - SF Elzach-Yach III
13:00  F-Jugendturnier in Elzach

Generalversammlung Sportschützenverein
Die diesjährige Generalversammlung für das Jahr 2019/2020 
des Sportschützenvereins Elzach findet am Freitag, 22. Ok-
tober 2021 um 20.00 Uhr im Vereinshaus am Bolzberg statt.
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenden
2. Totenehrung
3. Berichte des Oberschützenmeisters
4.  Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 

von 2019/2020
5. Berichte des Sportleiters

6. Berichte des Jugendleiters
7. Kassenberichte
8. Berichte der Kassenprüfer
9. Entlastung des Gesamtvorstandes
10. Neuwahlen für das Jahr 2020
11. Wahl der neuen Kassenprüfer
12. Ehrungen
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Der Sportschützenverein Elzach e.V. würde sich freuen, 
zahlreiche Mitglieder, Freunde und Gönner begrüßen zu 
dürfen. Wir bitten um Beachtung: Die Generalversamm-
lung findet unter Einhaltung der am Veranstaltungstag 
gültigen Corona-Verordnung statt. Sollte die Versammlung 
kurzfristig ausfallen oder coronabedingt abgesagt werden 
müssen, wird dies auf unserer Internetseite www.ssv-elz-
ach.de bekanntgegeben.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2021
Am Freitag, den 29.10.2021 findet die diesjährige, ordent-
liche Mitgliederversammlung des Theatervereins „Hond & 
Gosche e.V.“ im Gasthaus „Zur Sonne“ in Elzach-Yach statt. 
Die Versammlung beginnt um 20 Uhr.
Hierzu herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Freun-
de des Theatervereins.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung 
2.  Gedenken an verstorbene Vereinsmitglieder
3.  Bericht des Vorsitzenden
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht des Kassierers
6.  Entlastung des Kassierers
7.  Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8.  Neuwahlen
9.  Vorschau 2022
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstand-
schaft.
Theaterverein „Hond & Gosche e.V.“

Die Ergebnisse von letzter Woche:
TTC Elzach III – FC Kollnau IV  8:5
TTC Elzach II – FC Kollnau III   8:8
TTC Elzach – SV Kirchzarten II  4:9

Spielvorschau:
Fr., 15.10.  20:00 Uhr   TTC Elzach – AV GER. Freib.-St.

Georgen
Fr., 15.10.  20:00 Uhr  TTV March IV – TTC Elzach III
Di., 19.10.  20:15 Uhr   TTC Blau-Weiss Freiburg II – TTC 

Elzach

Mehr Infos gibt es auf unserer Homepage www.ttc-elzach.de.
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„Open Air-Konzert“ 
auf dem Nikolaus-
platz
Auch in diesem Jahr 
heißt es noch einmal: 
„Musik unter freiem 
Himmel“. 
Am Samstag, den 16. 
Oktober 2021, um 
18.00 Uhr findet das 
Jahreskonzert des 
Musikvereins Katzen-
moos auf dem Niko-
lausplatz in Elzach 
statt. Hier erwartet 
Sie in einem etwa 
einstündigen Konzert 

ein kurzweiliges und buntes Programm. Bei unbeständigen 
Witterungsbedingungen entfällt die Veranstaltung. Der 
Eintritt ist an diesem Tag frei.
Bitte beachten Sie beim Besuch der Veranstaltung die gel-
tenden Sicherheits- und Hygieneregeln.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Musikverein Katzenmoos e.V.

Kuchenverkauf - Spende ins Flutgebiet
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Samstag, den 16.10.21 veranstaltet der DRK OV Ober-
prechtal einen Kuchenverkauf vor der Metzgerei Spath/
Gasthaus zum Schützen in Oberprechtal. Der Kuchenver-
kauf wird auf Spendenbasis aufgebaut sein. 
Ihre getätigten Spenden wollen wir einem Ortsverein des 
DRK im Überflutungsgebiet Bad Neuenahr-Ahrweiler zu-
kommen lassen. Ein Mitglied unseres OV war bereits zwei 
Mal vor Ort, um Material und Personen in und aus dem  
Flutgebiet zu transportieren.
Über Ihre Spende würden wir uns sehr freuen!
Also kommen Sie vorbei und helfen auch Sie beim Helfen!
DRK Ortsverein Oberprechtal e.V.

Einladung zur Generalversammlung der Jagdgenossen-
schaft Oberprechtal
am Mittwoch, den 27.10.2021 um 20.00 Uhr im Gasthaus 
„Rössle“.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung 
3.  Protokoll und Tätigkeitsbericht
4.  Kassenbericht 
5.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassierers 
6.  Bericht des Vorstandes
7.  Entlastung der Vorstandschaft 
8.  Bericht der Jäger
9.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft Oberprechtal herzlich eingeladen.
Wichtiger Hinweis: Die aktuellen Corona-Hygieneregeln 
sind einzuhalten.
Die Vorstandschaft 

Was erwartet uns auf dem Themenweg „Hahn und Hen-
ne“? Einladung zur Wanderung am 17.10.2021
Schwarzwälder Kulturlandschaft vom Feinsten bietet die 
Tour am nächsten Sonntag, die durch das Harmersbach- 
und Hinterhambachtal führt. Auf dem Premiumweg und 
Schwarzwälder Genießerpfad befinden sich wunderschöne 
Aussichtspunkte, die sehr liebevoll im „Hahn und Henne“-
Look gestaltet sind.
Die Rundwanderung ist 15 Kilometer lang. 500 Höhenme-
ter aufwärts und abwärts sind zu überwinden. Die reine 
Wanderzeit beträgt 4,5 Stunden. Rucksackverpflegung für 
unterwegs wird empfohlen. Eine Einkehr ist am Schluss der 
Tour vorgesehen.
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr bei der Festhalle in Ober-
prechtal. Die Anfahrt zum Wanderparkplatz in Unterhar-
mersbach erfolgt in Fahrgemeinschaften.
Gäste sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Die aktuellen Corona-Regelungen sind zu beachten.
Die Wanderführung hat Alfred Baumer, der bei Fragen ger-
ne weitere Auskünfte erteilt (Tel. 07682 1224).

SG Prechtal/
Oberprechtal

Spielplan der Aktiven:
Samstag, den 16. Oktober 2021
17.30 Uhr  FSV RW Stegen III – SG Prechtal/Oberprechtal III
Sonntag, den 17. Oktober 2021
12.30 Uhr  SG Prechtal/Oberprechtal II – SC March II
15.00 Uhr  SG Prechtal/Oberprechtal I – SC March I
Spielort: Oberprechtal

Jugenspiele:
Freitag, den 15. Oktober 2021
17.30 Uhr  SG Prechtal D II – SG Elzach D II
Spielort: Biederbach
18.30 Uhr  SG Biederbach C II – SG Freiamt C I
Spielort: Prechtal
Samstag, den 16. Oktober 2021
10.00 Uhr  JFV Eintracht Elztal E I – SG Prechtal E I
10.00 Uhr  PTSV Eintracht Freiburg D I – SG Prechtal D I
13.00 Uhr  SG Prechtal E II – JFV Eintracht Elztal E IV
Spielort: Prechtal
15.00 Uhr  SG Prechtal B – SG Buchholz B
Spielort: Biederbach
16.30 Uhr  SG Biederbach C I – SV Hochdorf C I
Spielort: Prechtal

Forstbetriebsgemeinschaft Yach

Einladung zur Generalversammlung
Die Forstbetriebsgemeinschaft Yach lädt alle Mitglieder zur 
Generalversammlung am Donnerstag, den 14.10.2021 um 
20.00 Uhr im Bernhardussaal in Yach herzlich ein.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1.  Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.  Geschäftsbericht  
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
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5.  Bestimmung zwei neuer Kassenprüfer
6.  Aktuelles aus dem Forstamt
7.  Informationen zum Holzmarkt
8.  Informationen zur Förderung
9.  Satzungsänderung
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Wir hoffen, dass allen Interessierten eine Teilnahme mög-
lich ist. Es gelten die aktuellen Coronavorschriften.
1. Vorsitzender Leonhard Fischer

Einladung zur Mitgliederversammlung am 16. Oktober 2021
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner des Vereins,
am Samstag, den 16. Oktober 2021 findet um 20.00 Uhr im 
Bernhardussaal unsere Mitgliederversammlung statt.
Zur Versammlung zugelassen sind ausschließlich geimpfte, 
genesene oder getestete Personen (PCR-Test). Die Einhal-
tung der 3G-Regelung wird beim Einlass überprüft.
Hierzu möchten wir herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Dank des Vorstandssprechers
2.  Totenehrung
3.  Tätigkeitsbericht und Berichte der Arbeitsgruppen
4.  Bericht des Kassenführers
5.   Berichte der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
6.  Wahl der Kassenprüfer
7.  Worte der Gäste
8.  Wünsche und Anträge
Wir würden uns freuen, Euch an diesem Abend zahlreich 
begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Verkauf Spriesele 
Der Heimat- und Landschaftspflegeverein hat Anfeuerholz 
(also Spriesele) fertig bearbeitet. Es kann ab sofort erwor-
ben werden.
Bestellen können Sie das Anfeuerholz telefonisch unter 
07682-8770 oder per E-Mail kontakt@heimatverein-yach.de.
Bitte hinterlegen Sie Ihre Kontaktdaten, um Rücksprache 
mit Ihnen, wegen der Abholung, zu halten.

Die LuftLinie kommt: Nutzung von Bus 
und Bahn im Regio-Verkehrsverbund  
Freiburg (RVF) wird noch einfacher
•	 Innovative Idee: Einchecken per Smartphone, bezahlen 

nach Luftlinie
•	 Einfaches und transparentes Prinzip soll weitere Kun-

dengruppen erschließen
•	 Politik lobt neuen digitalen Tarif 
•	 Für schnelle (Ein-)Checker: 5 Euro Startguthaben
Ab Oktober wird die Nutzung der öffentlichen Verkehrs-
mittel im Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) noch ein-
facher: der Verbund führt in Kooperation mit der VAG die 
LuftLinie ein, einen neuen Tarif bei dem der Fahrpreis nach 
der Luftlinien-Entfernung ermittelt wird. Fahrgäste müssen 
lediglich vor dem Einsteigen in Bus, Stadtbahn oder Zug 
per Smartphone einchecken und nach dem Ausstieg wie-
der auschecken. Kundinnen und Kunden brauchen keine 
Tarifkenntnisse und können spontan losfahren. „Wir bie-
ten mit der LuftLinie einen besonders einfachen und be-
quemen Zugang für unsere Fahrgäste. Einmal wischen und 
losfahren, das ist alles. Und an der Zielhaltestelle genauso 
einfach wieder auschecken. Abgerechnet wird dann nach 
der Luftliniendistanz zwischen Einstieg und Ausstieg“, sagt 
Florian Kurt, Geschäftsführer des RVF. Die App zum Ein- 
und Auschecken errechnet die zurückgelegte Entfernung 
per Geo-Daten.

Transparente Kosten, gerechter Tarif
Kosten wird die LuftLinie 1,20 Euro als Grundpreis für jede 
Fahrt plus 25 Cent pro angefangenem Luftlinien-Kilometer. 
Ein sogenannter „Tagesdeckel“ stellt sicher, dass pro Tag 
nicht mehr als 6 Euro berechnet werden, egal wie viele 
Fahrten man macht – nur darf keine Fahrt länger als 10 km 
sein. Wenn eine oder mehrere Fahrten länger als 10 km 
sind, beträgt der maximale Tagespreis 12 Euro. Der maxi-
male monatliche Preis liegt immer bei 66 Euro. „Der Luft-
linientarif ist absolut transparent und fair, es wird nur die 
Luftliniendistanz der Fahrt berechnet – egal welche Rou-
te man mit Bus oder Bahn fährt“, kommentiert Dorothee 
Koch, ebenfalls Geschäftsführerin des RVF. „Von anderen 
Verbünden und Regionen wissen wir, dass das von den 
Kundinnen und Kunden als sehr gerecht empfunden wird 
– und vor allem kinderleicht“, ergänzt Kurt.
Auch beim Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF) 
begrüßt man die Einführung des Luftlinientarifs. „Ver-
schiedene Städte und Gemeinden im Verbundgebiet ha-
ben sich in der Vergangenheit für einen eigenen Ortstarif 
stark gemacht, da einige Fahrgäste innerhalb der Gemein-
den nur kurze Strecken fahren. Mit einem Tarif auf Basis 
der Luftlinienentfernung kommen wir diesen Wünschen 
mit einem sehr innovativen Ansatz entgegen“, sagt Hanno 
Hurth, Vorsitzender des ZRF und Landrat des Landkreises 
Emmendingen.
„Gerade in unserer ländlich strukturierten Raumschaft, 
besonders deutlich wird dieses im Hochschwarzwald, wird 
eine Berechnung nach Fahrtkilometern oft als ungerecht 
empfunden. Mit der „LuftLinie“ wird der digitale Tarif 
deutlich attraktiver“, unterstreicht Dorothea Störr-Ritter, 
Landrätin des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald.

Fahren ohne „Vorwissen“ – LuftLinie soll helfen, neue Kun-
dinnen und Kunden zu gewinnen
„Mit der LuftLinie schaffen wir eine Ergänzung zu unseren 
digitalen Fahrscheinen. Mit dem einfachen Check-in/Check-
out-Prinzip erübrigt sich das vorherige Erkundigen zu Tarif-
zonen, Fahrpreisen oder Fahrkartenarten. Somit wird eine 
Hürde bei der Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel ab-
gebaut und wir können Menschen ansprechen, die bisher 
nicht ÖPNV-affin waren“, sagt Koch.
Martin Horn, Oberbürgermeister der Stadt Freiburg, er-
klärt entsprechend: „Die Digitalisierung schreitet in allen 
Bereichen voran. Ich freue mich sehr, dass unser RVF hier 
vorne mit dabei ist und diesen innovativen Tarif per Smart-
phone gemeinsam mit der VAG konzipiert hat. Damit wird 
künftig die Nutzung von Bus und Bahn weiter vereinfacht. 
Dafür gab es auch im Freiburger Gemeinderat viel Lob.“ 
Horn weiter: „Mit der LuftLinie werden sicherlich auch 
Menschen den ÖPNV nutzen, die dies bisher noch nicht 
getan haben. Mit einfachen digitalen Zugängen und fle-
xiblen Tarifen schaffen wir die Voraussetzung, dass mehr 
Menschen auf den klimafreundlichen ÖPNV umsteigen“.

Digitaler Tarif und Vertrieb in einem: Einchecken in der 
App
Vor dem Einstieg ins Fahrzeug müssen Fahrgäste zur Nut-
zung der LuftLinie in der App einchecken. Hierzu arbei-
ten RVF und VAG mit dem Schweizer Partner FAIRTIQ zu-
sammen, einem innovativen, vielfach preisgekrönten und 
schnell wachsenden Start-up aus der Schweiz, das schon in 
mehreren Verbünden einen Luftlinientarif umgesetzt hat 
und die passende, selbsterklärende Check-in-/Check-out-
App auf den Markt gebracht hat.
„Wir freuen uns sehr, nun auch den RVF zu unseren über 
60 Kunden zählen zu können. Als Marktführer im Bereich 
Check-In-Check-Out verzeichnen wir bereits knapp 35 Mio. 
produktive Fahrten. Das zeigt, dass sich dieser kontaktlose 
Vertriebskanal auch in Pandemie-Zeiten immer größerer 
Beliebtheit erfreut.“, sagt FAIRTIQ-CEO Gian-Mattia Schu-
can. “Ein weiterer Vorteil für die Kunden besteht darin, 
dass man sich bei FAIRTIQ nur einmal anmelden muss und 
in allen Regionen, in denen FAIRTIQ angeboten wird, diese 
Anwendung nutzen kann.”
Die gebührenfreie FAIRTIQ-App gibt es in den bekannten 
Stores für iPhone und Android; Fahrgäste müssen sich dort 
einmalig anmelden und checken sich künftig mit nur ei-
nem Wisch ein. An das Auschecken kann man sich von der 
App mit der „Smart-Stop-Funktion“ erinnern lassen. Wird 
es ganz vergessen, registriert das System selbst, wann das 
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Fahrzeug verlassen wurde, so dass auf keinen Fall zu viel 
abgerechnet wird. Auf der Fahrt zur Zielhaltestelle sind be-
liebig viele Umstiege möglich – beim Linienwechsel muss 
nicht aus- und wieder eingecheckt werden. Die Bezahlung 
erfolgt per Kreditkarte, Lastschrift oder PayPal.
Kundinnen und Kunden, die bereits die Apps von VAG und 
RVF, „VAGmobil“ und „FahrPlan+“ nutzen, können dies 
auch für die LuftLinie tun. Sie finden dort eine Weiterlei-
tung zur FAIRTIQ-App.
Mit dem Luftlinientarif wollen VAG und RVF nochmals ei-
nen großen Schritt bei der Digitalisierung ihres Vertriebs 
machen. „Durch die Weiterentwicklungen unserer App 
VAG mobil, haben wir in den letzten Jahren viel Knowhow 
im Bereich der digitalen Kundenprozesse aufgebaut“, er-
klärt Oliver Benz, Vorstand der VAG. „Deshalb lag es nahe, 
dass wir bei der Umsetzung des Luftlinientarifs Partner 
des Verbundes werden und das Kundengeschäft überneh-
men“, so Oliver Benz weiter. 
Die VAG ist Kundenvertragspartner und betont, dass dabei 
auch der Datenschutz sehr ernst genommen wird. „Natür-
lich wird der Datenschutz bei diesem Thema beachtet. Es 
werden zwar die Nutzungsdaten ausgelesen, allerdings 
sind diese datentechnisch von der realen Person völlig ent-
koppelt, sodass keine personenbezogenen Bewegungspro-
file entnommen werden können.“ erläutert VAG Vorstand 
Stephan Bartosch und fährt fort: „Die aus den Daten her-
vorgehenden Fahrgastströme helfen uns bei unseren künf-
tigen Ausbau-, Linien- und Einsatzplanungen.“

Ausprobieren lohnt sich: Startguthaben für die ersten 
1.000 Nutzerinnen und Nutzer
Als zusätzlichen Anreiz, das neue Tarifangebot auszupro-
bieren, verschenkt der RVF ein Startguthaben von 5,- Euro. 
„Wir gewähren dieses Startguthaben den ersten 1.000 Fahr-
gästen, die sich in der FAIRTIQ-App anmelden. Damit wollen 
wir einen Anreiz schaffen, das einfache Prinzip des Ein- und 
Auscheckens ohne weitere Tarif-Auswahl auszuprobieren. 
Wir sind uns sicher, dass wir so auch Menschen für unsere 
Busse und Bahnen gewinnen können, die die Nutzung des 
ÖPNV bisher als zu schwierig empfunden haben“, sagt Do-
rothee Koch, Geschäftsführerin des RVF. Das Startguthaben 
kann bis zu zwei Monate nach Anmeldung genutzt werden.
Das bereits bestehende Angebot, Fahrscheine in den Apps 
von VAG und RVF zu erwerben, bleibt weiterhin bestehen. 
Einzelfahrscheine, Mehrfahrtenkarten, die Tageskarte RE-
GIO24 und die Monatskarte RegioKarte Basis sind bereits 
als MobilTicket in den Apps „FahrPlan+“, „VAG mobil“ und 
„DB Navigator“ erhältlich. Weitere Infos unter: 
www.rvf.de/luftlinie und www.fairtiq.com

Kurz-Zusammenfassung LuftLinie:
•	 Bei jeder Fahrt fällt ein Grundpreis von 1,20 Euro an.
•	 Dazu kommen 0,25 Euro je angefangenem km Luftlini-

enentfernung.
•	 max. 6 Euro/Tag, wenn keine Fahrt länger als 10 km ist.
•	 max. 12 Euro/Tag, wenn mindestens 1 Fahrt länger als 

10 km ist.
•	 max. 66 Euro/Monat, unabhängig von den Fahrtlängen.
•	 Kinder erhalten einen Rabatt von 40 % auf den Grund- 

und Kilometerpreis.
•	 Umsteigen ist beliebig häufig und ohne Check-out und 

erneutes Check-in möglich.
•	 Fahrtunterbrechungen von mehr als 45 Minuten wer-

den als neue Fahrt gewertet.
•	 Fahrtberechtigung ist persönlich und nicht übertragbar.
•	 Einchecken muss vor Fahrtantritt erfolgen;
•	 die Fahrtberechtigung ist unmittelbar gültig und nicht 

erstattbar.
•	 Gilt nicht für die 1. Klasse.
•	 Eine Mitnahmemöglichkeit weiterer Personen bzw. Kinder 

besteht nicht; jede Person muss die App selbst installieren 
und sich vor der Nutzung anmelden und einchecken.

Verbraucherzentrale  
- Widerruf bei Heizöl bleibt bestehen!
Warnung vor Falschinformationen von Heizölhändlern
•	 Die aktuell kursierende Information diverser Heizöl-

händler, dass das Widerrufsrecht bei Bestellungen nicht 
mehr gelte, ist falsch!

Über Verbraucherbeschwerden und eine eigene Recherche 
ist die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg auf Heiz-
ölhändler aufmerksam geworden, die behaupten, dass das 
Widerrufsrecht bei Heizöl- oder Pelletbestellungen gekippt 
worden sei. Das ist schlichtweg falsch. Die Verbraucherzen-
trale hat bereits rechtliche Schritte wegen Irreführung ein-
geleitet. Verbraucher:innen, die solche Falschinformationen 
erhalten, können sich an die Verbraucherzentrale wenden.
Die Händler berufen sich auf § 312g Abs. 2 Nr. 8 BGB, in 
dem beispielsweise Verträge zur Lieferung von Waren, 
deren Preis von Schwankungen auf dem Finanzmarkt ab-
hängt, vom Widerruf ausgeschlossen sind. Bereits im Juni 
2015 hat der Bundesgerichtshof jedoch entschieden, dass 
Heizöl trotz Preisschwankungen explizit nicht unter die-
se Regelung fällt. „Die Aussagen und Behauptungen der 
Händler sind schlichtweg falsch!“, sagt Matthias Bauer, 
Abteilungsleiter für Bauen, Wohnen, Energie bei der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg. „Es ist daher be-
sonders perfide, dass sich Heizölhändler jetzt mit Schrei-
ben an Kundinnen und Kunden wenden und sich genau 
auf diesen Paragraphen beziehen“, so Bauer weiter.
Rechtliche lage hat sich nicht verändertDas BGH-Urteil von 
2015 wirkt uneingeschränkt weiter. Die Behauptungen der 
Heizölhändler sind falsch, entbehren jeder Grundlage und 
werden von Händlern vorgeschoben, um Verbraucher:innen 
das Widerrufsrecht vorzuenthalten. Die Verbraucherzent-
rale hat bereits rechtliche Schritte eingeleitet und bittet 
Verbraucher:innen sich bei der Verbraucherzentrale zu 
melden, falls sie ähnliche Erfahrungen mit Heizölhändlern 
gemacht haben.

Herbstliches Biederbach mit Kilwi-Essen in 
Biederbacher Gastronomie – Freitag,  
15. Oktober, bis Sonntag, 17. Oktober 2021
Biederbach (rk.) Jährlich am 
dritten Sonntag im Okto-
ber, „Kilwi-Sundig“, wird 
das „Erntedankfest“ unter 
dem Titel „Herbstliches Bie-
derbach“ kulinarisch in Biederbach gefeiert. Seit 2007 
veranstaltete der Gesangverein „Melodia Biederbach“ in 
der Schwarzwaldhalle mit stimmungsvoller, herbstlicher 
Dekoration, Musik- und Gesangsbeiträgen, Volksliedersin-
gen und für die Gaumenfreude ein „Kilwi-Essen“. In der 
derzeitigen Corona-Pandemie ist eine Veranstaltung in der 
bisherigen Konzeption nicht durchführbar. Aber die Gau-
menfreude zum Erntedankfest kann aufleben! Das belieb-
te „KilwiEssen“, Rindfleisch, Meerrettich, Rote Beete, Kar-
toffeln, mancherorts auch ein Hochzeitsessen, wird festlich 
bei der Biederbacher Gastronomie aufgetischt.
Dieses Kilwi-Essen gibt es am Freitag, 15. Oktober, Samstag, 
16. Oktober, und am „Kilwi-Sundig“, 17. Oktober 2021, als 
Tellergericht „Herbstliches Biederbach“ bei den Gasthäu-
sern in Biederbach:
„Adler Pelzmühle“, Pelzmühle 1,  Telefon 07682/255
„Hirschen-Dorfmühle“, Dorfstraße 19,  Telefon 07682/327
„Sonnhalde“, Sonnhaldestraße 16,  Telefon 07682/8718
„Zum Bäreneckle“, Selbig 17,  Telefon 07682/8358
„Zum Kreuz“, Höhenhäuser 2, 
 Telefon 07826/215 (Sonntag, 17.10.)
Um entsprechende Tischreservierung wird gebeten.
Weitere Informationen bei den teilnehmenden Gastrono-
miebetrieben und im Internet www.biederbach.de

IHK-Südlicher Oberrhein  
- Ohne Mobilfunk keine Transformation
Industrie- und Handelskammern des Regierungsbezirks 
veröffentlichen Mobilfunkatlas und 5G-Produkt
Die Industrie- und Handelskammern im Regierungsbezirk 
Freiburg haben gemeinsam Daten über die Mobilfunkver-
sorgung in ihrem Wirtschaftsraum erhoben. Die Ergebnis-
se unterstreichen den Bedarf des regionalen Mittelstandes 
nach einem flächendeckenden und leistungsfähigen Mo-
bilfunknetz: Damit ist betriebliche Kommunikation stabi-
ler, Arbeitsprozesse effizienter und Betriebe erhalten Zu-
gang zu Innovationen.
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Der regionale Mittelstand unterstreicht seinen Bedarf nach 
einem zukunftsfesten Mobilfunk. Diesen gilt es flächen-
deckend, leistungsfähig und betriebsnah auszubauen. So 
das gemeinsame Fazit der Präsidenten der Industrie- und 
Handelskammern Südlicher Oberrhein, Hochrhein-Boden-
see und Schwarzwald-Baar-Heuberg. Diese veröffentlichen 
ihren gemeinsamen Mobilfunkatlas mit einer klaren Aussa-
ge: die digitale Transformation gelingt nur mit Mobilfunk. 
Funklöcher sind zu schließen.
„Die digitale Infrastruktur ist die neue Eisenbahn“, so 
die Einordnung von Birgit Hakenjos, Präsidentin der IHK 
Schwarzwald-Baar-Heuberg. „Sie transportiert Daten, 
verbindet Familien, sichert den Kundenkontakt und die 
Kommunikation von Unternehmen, beispielsweise mit 
Mitarbeitenden im Home-Office.“ Ohne eine konsequente 
Digitalisierung des Regierungsbezirks sinke die Innovati-
onskraft von Unternehmen, leide die Wettbewerbsfähig-
keit des Mittelstands, passiere weniger Wohlstand für die 
Bevölkerung. Hakenjos: „Mobilfunk ist die Lebensversiche-
rung des Ländlichen Raumes.“
Dr. Bernd Sörries, Direktor des Wissenschaftlichen Instituts 
für Infrastruktur und Kommunikationsdienste, betont: „Der 
aktuelle Zustand des Mobilfunknetzes hält den gestiegenen 
Anforderungen an vielen Stellen nicht mehr stand. Bürger 
und Unternehmen produzieren aktuell doppelt so viel Da-
ten, wie vor drei Jahren.“ Der Mobilfunkausbau zu Gewer-
begebieten sei deshalb ein echter Beitrag zur Bindung von 
Unternehmen. Ebenso betont er, dass viele Telekommunika-
tionsbetreiber offen sind für den regionalen Ausbau. Sör-
ries: „Je besser eine Wirtschaftsregion ihre Kompetenzen 
und Verantwortlichkeiten definiert hat, desto mehr Inves-
titionen wird sie an ihren Standort holen.“ Deshalb gelte es 
beispielsweise den Glasfaserausbau bewusst mit dem Aus-
bau von Mobilfunkmasten zu koppeln und kommunale Lie-
genschaften für Funkmasten anzubieten.
„Mit eigenen Liegenschaften können Mittelständler auch 
die Kommunalpolitik proaktiv beim Mobilfunkausbau un-
terstützen“, so Thomas Conrady, Präsident der IHK Hoch-
rhein-Bodensee. Ebenso wichtig sei es aber auch, dass die 
Mobilfunkinfrastruktur des Bundes ein klares Aufgabenpa-
ket erhalte und der Mobilfunkausbau in der Landesregie-
rung verortet wird. Conrady: „Hier sind Zuständigkeiten zu 
klären! Alternativ wird jede Region beim Ausbau vor sich 
hinwursteln und Ressourcen vergeuden.“ Dies entspreche 
nicht dem Bedarf und dem Potenzial, welches der Mobil-
funk dem Mittelstand biete. Als Beispiel nennt er die Ver-
netzung der firmeneigenen Logistik oder der Datenkom-
munikation zwischen Maschinen.
Der kommende Mobilfunkstandard 5G schaffe gerade in 
firmeneigenen Datennetzen große Potenziale. Eberhard 
Liebherr, Präsident der IHK Südlicher Oberrhein: „5G ist 
eine neue Technologie, die aktuell noch Anwendungen 
sucht. Diese werden kommen: sei es durch die Automati-
sierung der Produktion, dem Aufbau regionaler E-Health-
Angeboten oder der Nutzung von Sensorik in Forst- und 
Landwirtschaft. Die anfallende Datenmenge wird jedes W-
Lan überfordern.“ Deshalb wäre für den Mittelstand jetzt 
genau der richtige Zeitpunkt sich mit der neuen Technolo-
gie 5G vertraut zu machen. Die Industrie- und Handelskam-
mern haben hierfür mit dem Mobilfunkatlas eine separate 
Handreichung für ihre Mitglieder erstellt.

Hintergrund: 
Die Industrie- und Handelskammern im Regierungsbezirk 
Freiburg vertreten über 100.000 Unternehmen zwischen 
Schwarzwald, Baar, Alb und Bodensee. Sie wirken im Schul-
terschluss auf eine Verbesserung der Mobilfunkversorgung 
hin. Ihr gemeinsames Ziel ist die Steigerung der Standortat-
traktivität. Dafür spielt der mittelstandsnahe Ausbau des 
Mobilfunks eine zentrale Rolle.
Weitere Infos, eine Broschüre zur Mobilfunkanalyse sowie 
eine Handreichung für Unternehmen zu 5G finden Sie un-
ter www.suedlicher-oberrhein.ihk.de unter Eingabe der 
Nummer 5287010 in das Suchfeld.

Tag der Schülersicherheit 2022: Jetzt bis 
zum 17. Dezember 2021 bewerben!
Schulen können ab sofort ihr Projekt für mehr Sicherheit 
und Gesundheit beim Best-Practice-Wettbewerb einreichen

Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler – das ist 
unser Ziel! Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
führt gemeinsam mit dem Kultusministerium und dem 
Innenministerium den Schulwettbewerb „Tag der Schü-
lersicherheit“ durch und setzt sich damit für eine gesunde 
Lernumgebung und einen sicheren Schulweg ein. Jedes 
Jahr werden Projekte von Schulen für Schulen ausgezeich-
net, die Vorbildcharakter haben und wegweisend sind. 
Auf die zehn Gewinnerschulen wartet ein Preisgeld von 
je 2.000 Euro. Besonders herausragende Ideen werden da-
rüber hinaus von einem Filmteam dokumentiert und in ei-
nem kurzen Trailer festgehalten.
Noch bis zum 17. Dezember können sich Schulen aus ganz 
Baden-Württemberg bewerben. Kreativität, Innovation 
und Nachhaltigkeit sind keine Grenzen gesetzt: Eingereicht 
werden können bereits bestehende Projekte, aber auch 
Projekte, mit deren Umsetzung die Schule gerade begon-
nen hat - von klassischen Themen wie Verkehrssicherheit, 
Bewegung & Fitness und Schulsanitätsdienst bis hin zu Er-
nährung, Resilienz, Sucht, Umgang mit digitalen Medien 
oder Gewaltprävention. Das Projekt sollte möglichst die 
gesamte Schule und nicht nur einzelne Klassen umfassen. 
Deshalb erfolgt die Bewerbung durch die Schule.
Die UKBW freut sich über Bewerbungen bis zum 17. De-
zember 2021 per E-Mail an machmit@ukbw.de. 
Informationen zum Schulwettbewerb und möglichen The-
menschwerpunkten sowie der digitale Bewerbungsbogen 
finden sich unter https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersi-
cherheit/.

Kaltbluttage in St. Märgen
Am 23. und 24.10.2021 finden in St. Märgen wieder die 
Kaltbluttage statt.
Der Samstag beginnt um 10 Uhr mit der Körung von 6 ge-
meldeten Kaltbluthengsten.
Um 14:30 Uhr findet der Zukunftspreis für 2-jährige 
Schwarzwälderstuten statt.
Am Sonntag ist ab 8:30 Uhr die Verbandspferdeschau für 
3-jährige und ältere Schwarzwälderstuten mit Vergabe 
staatlicher Preise.
Ab ca. 17 Uhr werden die Stuten für die Bundeskaltblut-
schau, welche im Januar 2022 in Berlin stattfindet, nomi-
niert.
Bei dieser Veranstaltung gilt die aktuelle Coronaverord-
nung, aktuell 3G.
Eintrittskarten sind nur beim Pferdezuchtverband Ba-Wü 
im Vorverkauf erhältlich: sailer@pzvbw.de
Die Schwarzwälder Pferdezuchtgenossenschaft bewirtet 
an beiden Tagen in der Schwarzwaldhalle.
Mehr Info: 
www.schwarzwaelder-pferdezuchtgenossenschaft.de

INFOBEST Vogelgrun/Breisach:  
Zweiter Grenzgängersprechtag 2021 findet 
am 09. November statt – größtenteils in 
Form von Beratungen per Telefon
Vogelgrun/Breisach. Am Oberrhein leben zahlreiche 
Bürger*innen in einem Land und arbeiten im Nachbarland. 
Viele wohnen in Frankreich und arbeiten in Deutschland 
− oder umgekehrt − oder möchten ins Nachbarland umzie-
hen oder dort Arbeit suchen. Daraus ergeben sich Fragen 
zu den Themen Krankenversicherung, Steuern, Familien-
leistungen, Rente oder zum Thema Arbeit. 
Aus diesem Grund veranstaltet INFOBEST Vogelgrun/
Breisach seit vielen Jahren jährlich zwei Grenzgänger-
sprechtage, bei denen Bürger*innen ihre Fragen direkt an 
Expert*innen der jeweiligen Kassen und Behörden stellen 
können.
Da diese Sprechtage im Jahr 2020 aufgrund der Pandemie 
abgesagt werden mussten, war es für INFOBEST und ihre 
Partner wichtig, diese von Bürger*innen so geschätzte Ver-
anstaltung im Jahr 2021 wieder zu organisieren. Der zwei-
te Grenzgängersprechtag 2021 findet am Dienstag, den 
09. November 2021 statt – größtenteils in Form von Bera-
tungen per Telefon. Interessierte Bürger*innen, die Fragen 
zu grenzüberschreitenden Sachverhalten haben, können 
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sich ausschließlich per individuellen Telefontermin von je 
20 bis 30 Minuten (auf Französisch oder auf Deutsch) von 
Expert*innen kostenlos informieren lassen. 
Vertreter*innen folgender Institutionen nehmen an dem 
Sprechtag teil:
Bereich Arbeit (Arbeitslosenleistungen, Arbeitssuche und 
Arbeitsrecht): Pôle Emploi Haut-Rhin, EURES-T Oberrhein
Bereich Krankenversicherung: AOK Breisach, CPAM Haut-
Rhin 
Bereich Rente: Deutsche Rentenversicherung Rheinland-
Pfalz (Termine nur auf Deutsch), Carsat Alsace-Moselle 
Bereich Familienleistungen: Familienkasse Offenburg (Kin-
dergeld), Caisse d’Allocations Familiales du Haut-Rhin 
Bereich Steuern: Service des Impôts des Particuliers de Col-
mar (Teilnahme noch nicht bestätigt), Finanzamt Freiburg-
Stadt (Termine nur auf Deutsch).
Termine müssen im Voraus bei INFOBEST Vogelgrun/Brei-
sach (unter Angabe ihrer Versicherungs- bzw. Steuernum-
mer) vereinbart werden, Anmeldeschluss: 02. November. 

INFOBEST Vogelgrun/Breisach: Ile du Rhin, 
F-68600 Vogelgrun

Tel. D: +49 (0)7667/83299, Tél. F: +33 (0)3.89.72.04.63, 
vogelgrun-breisach@infobest.eu

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Freiamt
Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Die Künstlerin Helga Bauer stellt ihre Werke aus
Die Künstlerin Helga Bauer aus Waldkirch stellt bis zum 5. No-
vember 2021 im Kurhaus Freiamt ihre Bilder unter dem Titel 
„Vom Wachsen“ aus.
Helga Bauer wurde 1946 in Greifswald geboren und war 
schon früh der Malerei verbunden. Als sie 2009 aus dem 
Schuldienst an einer Grundschule in Waldkirch ausschied, 
begann sie, sich dem Illustrieren von eigenen Kinderge-
schichten zu widmen. Daneben schrieb sie auch Gedichte 
und Kurzgeschichten, die publiziert wurden. Es folgten 
u. a. Gemeinschaftsausstellungen im Georg Scholz Haus-
Kunstforum Waldkirch sowie Einzelausstellungen im Kur-
haus Freiamt und im Waldkircher Rathaus mit abstrakten 
und konkreten Bildern sowie Fotocollagen. In Freiamt 
zeigt die Künstlerin, die seit 37 Jahren in Waldkirch lebt, 
nun überwiegend Landschaften in der Enkaustiktechnik, 
aber auch Figürliches und Abstraktes. Passend zu der En-
kaustiktechnik, bei der Wachs erhitzt und anschließend mit 
Öl- oder Pulverfarben vermischt wird, wählte sie den Titel 
„Vom Wachsen“ für ihre Ausstellung im Kurhaus.
Die Ausstellung ist bis Freitag, 5. November 2021, täglich 
von 9:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeiten kön-
nen aufgrund von Veranstaltungen im Ausstellungsraum 
kurzfristig abweichen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Herbstes Wandlung
Schöner Herbst – bist ein Gedicht,
der durch Farbenpracht besticht;
Blätter leuchten lässt im Licht;
gar Glückseligkeit verspricht.
Braun folgt bunt; Astwerke kahl;
trist, doch zweifellos genial!
Tage folgen - neblig, fahl.
Steter Wandel ohne Wahl.
Christa Maria Beisswenger, L. E.

Der Garten im oktober 2021
Tipp: Wenn der Fruchtfall bei Quitten einsetzt oder die gelbe 
Schale der Früchte aufhellt, kann geerntet werden. Verarbeiten 
Sie die Früchte rasch, da bei zu langer Lagerung Fleischbräune 
einsetzen kann und der Aromaverlust erhöht wird. Reife Quitten 
halten sich etwa 7 Tage im Kühlschrank. Ohne Kühlung sind es 
etwa 3 Tage. Quitten können unter anderem zu Saft, Gelee oder 
Marmelade verarbeitet werden.

empfindliche Knollen und Zwiebeln ausgraben und einla-
gern
Einige Zwiebel- und Knollenpflanzen sind nicht winterhart und 
sollten vor dem Winter ausgegraben und trocken und kühl, aber 
frostfrei gelagert werden. Dahlien und Indisches Blumenrohr wer-
den gerodet, wenn die ersten Fröste ihr Laub braun färben. Gla-
diolen sollten hingegen schon im Oktober aus der Erde genom-
men werden. Das Gleiche gilt für Montbretien – sie halten zwar 
einstellige Minustemperaturen aus, sind allerdings trotzdem sehr 
empfindlich, falls es kälter werden sollte. Schneiden Sie Laub und 
Blütenstände 2 – 3 cm der Pflanzen über der Bodenoberfläche 
ab. Mit einer Grabegabel vorsichtig aus dem Boden heben. Ver-
wenden Sie keinen Spaten, da die Knollen und Zwiebeln verletzt 
werden könnten. Diese sollten nun vorsichtig von Erdresten ge-
reinigt und trocken und kühl (etwa 10 °C) in Kisten oder Stellagen 
eingelagert werden. Das Winterlager sollte regelmäßig gelüftet 
und die Knollen und Zwiebeln ab und an auf Schimmelpilzbefall 
kontrolliert werden.

schneeglöckchen pflanzen
Wie Tulpen, Narzissen oder Blausterne, werden auch die Zwie-
beln der Schneeglöckchen vor den ersten Frösten zwischen Sep-
tember und Oktober gepflanzt. Üppig in Tuffs verteilt, gehören 
Schneeglöckchen zu den ersten blühenden Pflänzchen im Gar-
ten. Schon im Januar schaffen sie es, mit ihren Blütenköpfchen 
Schneedecken zu durchbrechen. Die Zwiebeln erwerben Sie am 
besten bei einem Gartenfachmarkt Ihres Vertrauens, sobald sie 
angeboten werden. Prüfen Sie mit leichtem Druck auf die Zwie-
beln, ob sie sich fest anfühlen und gesund aussehen. Wählen Sie 
einen langfristigen Standort für ihre Schneeglöckchen aus. Dann 
entwickeln sich durch Versamung oder Brutknollen im Laufe der 
Zeit dichte Horste. Lichter Schatten und humusreiche Erde rei-
chen den anspruchslosen Schneeglöckchen aus, um sich gut ent-
wickeln zu können. Besonders zeitig im Jahr aktive Insekten wie 
Hummeln nutzen die ab Februar blühenden Frühblüher, um nach 
den kalten Monaten wieder schnell ihre Energiespeicher auftan-
ken zu können.

Laub in allen Beeten nutzen
Eine Schicht aus Blättern ist der ideale Frostschutz vor allem für 
Kräuter, aber auch kälteempfindliche Stauden, wie etwa das Pam-
pasgras. Himbeeren, Erdbeeren und andere Beerenobst-Arten 
mögen Laub als Mulchschicht auf dem Boden, das entspricht ih-
ren natürlichen Lebensbedingungen im Wald und schützt ihren 
Wurzelbereich, da Beerenobst zu den Flachwurzlern gehört. Fall-
laub kann überall im Garten auf den Beeten verteilt werden. Es 
schützt den Boden vor starkem Frost, vor Austrocknung, aktiviert 
das Bodenleben und versorgt den Boden durch Abbauprozesse 
mit Nährstoffen, die die Pflanzen in der kommenden Saison gut 
nutzen können. Das überschüssige Laub kann als Laubhaufen im 
Garten verbleiben und bietet so Igeln, Kröten und anderen Nütz-
lingen im Garten einen Unterschlupf im Winter.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e. V.


